
Unterwegs in den
steinernen Gärten
des Naumburger

Doms

Tretet ein!

Durchstreift die Tier-
und Pflanzenwelt des
Naumburger Domes
und gestaltet selbst

ein meisterliches
Stück steinerne

Pflanzenwelt.

LISA
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Im Naumburger Dom kannst du einen steiner-
nen Garten erforschen und dir ein eigenes
Blattkunstwerk schaffen.

  Aber: Warum gibt es überhaupt
            Pflanzen im Dom?

Christus als Weltenherrscher in
der Mandorla (um 1100)

Auferstehung Christi, Altar des
Meisters vom Wittingau (um 1390)

Wie viele  Jahre liegen zwischen
den beiden Darstellungen Christi?

Christus befindet sich

in / außerhalb / über / vor

der Natur.

Christus befindet sich

in / außerhalb / über / vor

der Natur.

Unterstreiche!

H
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Zwischen 1100
und 1390 ändert
sich die Vorstellung
vom Verhältnis zwi-
schen Gott
und der Natur.
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Wenn du aus der folgenden Auflistung die Entwick-
lungen wegstreichst, die sich nicht zwischen 1100
und 1500 ereigneten, erhältst du den Namen der
Epoche, in der die steinernen Pflanzen modern wur-
den.

Das antike Römische Reich zerfiel.

Bettelmönche zogen durchs Land, um an die Armut
Christi zu erinnern.
Städte mit großen Märkten entwickelten sich, auf
denen Waren aus aller Welt gehandelt wurden.

Adlige legten große öffentliche Parks an.

An den Universitäten begann die systematische Er-
forschung der Pflanzenwelt.

Der Kathedralenbau erlebte eine Blütezeit.

Berühmte Gelehrte behaupteten, dass Gott in allem,
also auch in der Natur, zu finden sei.

Tauschwirtschaft setzt sich gegenüber der Geldwirt-
schaft durch.

Auf den Kreuzzügen lernten die
europäischen Adligen die Garten-
kunst der arabischen Welt kennen.
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  Wenn Du
  unsicher bist,
  schlage die
  unterstrichenen
  Begriffe nach.
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              Ein neues
    Naturverständnis und

  höheres kunsthandwerk-

   liches Geschick führten
    also zur Nachahmung

      natürlicher Formen
             in Kirchen.
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Außenansicht

„Krabben“ (vielleicht geschlossene Weinrautenknospen) und Kreuzblumen
(geöffnete Blüte der Weinraute) befinden sich z. B. an

Weinraute: ruta
graveolens

  Wo findet man Pflanzen in gotischen Kathedralen?

Andere Pflanzenelemente wie Wein, gefüllte Ro-
sen,... findet man mitunter...

Die Antwort erhältst du, wenn du die
farbig markierten Teile der Kathedrale
den Fotos richtig zuordnest.
Trage den entsprechenden
Buchstaben ein.

Gotische Ka-
thedralen sind

botanische
Lehrwerke.
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        Informiere dich über
        die Eigenschaften
        und die Nutzung der
        Weinraute im Mittel-
        alter.
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   Fiale

   Turmspitze

   Rosette

   Wimperg

   Tympanon

r    Portal

   Galerie
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An Konsolen, Kirchenfenstern, Kapitellen sowie am Gestühl
kann man die Darstellung von Krabben und Kreuzblumen finden.

    Ab 1450 lassen sich
    Spezialisten unter

    den Steinmetzen
    nachweisen,    die als „Laubhauer“

    bezeichnet werden.
-21-

Innenansicht

Wo findest du die schwarz-weißen Abbildungen in dem Farbbild wieder?
Verbinde mit einer Linie!

H

Chorraum der Kirche Notre-Dame in Fayl-la-Fôret
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 Was erfährst du aus
 einer Gegenüberstel-
 lung aller Temperatur-
 aussagen auf dieser
 Seite?

Meine Untersu-
chung zeigt,

 dass die heute fest-
 zustellende Erwärmung
 hauptsächlich Teil einer
langjährigen historischen

Klimaschwankung ist.

  Wozu soll diese Art Kirchenschmuck
  botanisch erforscht werden?

Ermittle die Entwicklung
der Jahresdurchschnitts-
temperatur in Naumburg
im 10-jährigen Filter.
____________
Zum Vergleich:
Sachsen-Anhalt 2010
8,7 °C

  Bauzeit des
  gotischen
  Naumburger
  Domes

;. Quelle: Zur Temperatur- und Hochwasserentwicklung der letzten 1000 Jahre in Deutschland,
DWD 2010

 mittlerer Verlauf (31-jähriger Filter)
Jahresmittel der Temperatur in Mitteleuropa seit 1000 n.Chr.
 langfristige Entwicklung (polynomialer Trend 6. Ordnung)

Der Klimawandel ist die Folge
der unkontrollierten Eingriffe
der Menschen in die Natur.
Die durchschnittliche Tempe-
ratur in Deutschland stieg in
den letzten 100 Jahren
um 1 °C auf  8,2 °C.

Professor Green

Professor Old -22-
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Jahresdurchschnittstemperaturen in Osterfeld nahe Naumburg 1985 bis 2010
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Quelle: Datenservice Deutscher Wetterdienst 2011
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Pflanzenabbildungen in Kirchen sind
solche Belege, wenn- wie es in Naum-
burg der Fall ist -

Moment,Ihre Aussa-
ge ist anfechtbar, Herr Kol-

lege. Lückenlose
Wetteraufzeichnungen gibt es
erst seit etwa 1500. Davor ist
doch alles nur eine Vermu-

tung.
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Nicht ganz! Ernteer-
tragszahlen, Meldungen über

Hochwasser u. ä. Katastrophen,
aber auch die Auswertung der Belege

über angebaute und wild wachsende
Pflanzen in dieser Zeit lassen Rückschlüs-
se auf die Temperaturen zu, denn Erwär-
mungen um ½ °C verlängern die

Vegetationszeit der Pflanzen schon
um 12 Tage.

-die Pflanendarstellungvor Ort gschaffen
und ncht „eingekauf“ wurde.

-die Darstellung nicht
vereinacht, sondern

gena nach dm botanischen
Vobild gestaltet ist.

-die Pflanze im ildwerk nicht

vorrngig als Symbolpflanze
gentzt wird.
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Der Klimastreit ist hier nur in
Ansätzen wiedergegeben. Auf
den Seiten des Deutschen
Wetterdienstes erfährst du
mehr über das Mittelalterliche
Klimaoptimum.

Dieser Hinweis brachte Profes-
sor  Green so in Wut, dass er
gewaltig auf den Tisch schlug.
Dabei wurden die Buchstaben
im nebenstehenden Text stark
erschüttert und einige fielen
ganz heraus.
Lies die herausgefallenen
Buchstaben in der Reihen-
folge, in der sie im Text fehlen.
du erfährst einen wichtigen
Nebeneffekt der mittelalter-
lichen Warmzeit, auf den Prof.
Old verweist.
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Das Klein-Gedruckte

Im Projekt „Botanik in Stein“ seid ihr meisterhaften Natur-
darstellungen auf der Spur. Ihr braucht dazu nicht mehr
als Neugier und gute Augen.

Ihr erkundet und bestimmt die Pflanzenwelt des Domes
und könnt sogar mit dem Fernglas auf Pirsch gehen.

Danach erschafft ihr mit den Werkzeugen der mittelalter-
lichen Meister euer eigenes Pflanzenbildwerk aus wei-
chem, weißen Stein.
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